
Die Sonne scheint, die Vögel singen. Bienen summen durch 

die Luft. Murphy sitzt im Schatten unter einem Baum.  

Er trinkt eine Limo und isst Kekse. Es ist fast drei Uhr.  

Da kommt ein Fuchs vorbei.

„Hallo Rabbat, was machst du denn hier?“, fragt der Eisbär.

„Ich brauche deine Hilfe!“, ruft Rabbat.

„Immer mit der Ruhe“, sagt Murphy.

Er schiebt Rabbat die Kekse hin. Der Fuchs schüttelt den Kopf. 

Das ist komisch. Rabbat liebt Kekse über alles! 

„Ida hat einen gemeinen Brief bekommen“, sagt Rabbat.

„Vollgemalt mit Totenköpfen!“

Murphy brummt. Wer macht denn so was? Ida ist ein  

Mädchen mit roten Zöpfen. Sie geht in die Schule der  

magischen Tiere. Idas magisches Tier ist Rabbat.  

Wenn Ida Kummer hat, tut Rabbat alles, damit Ida wieder 

lacht. Ist das nicht schön?

„Du musst uns helfen!“, ruft Rabbat. „Du bist groß und stark! 

Kommst du mit zu Ida?“

Murphy nickt. Er holt eine Lupe und packt sie in  

den Rucksack. Für alle Fälle.
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